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BESTE WERTE FURS HAUS




Produktion
Werkstoffe
Beck+Heun bedient sich verschiedenster Materialien, um zukunftsweisende Systeme zu entwickeln. Hauptsächlich wird die Produktion jedoch inspiriert von den vielfältigen Verarbeitungs- und Gestaltungsmöglichkeiten des Dämmstoffes EPS-Hartschaum und dessen Weiterentwicklung Neopor®.

EPS-Hartschaum ist seit Jahrzehnten der Klassiker unter den Werkstoffen für effiziente Wärmedämmung. Die neue Generation des perlförmigen Granulats, Neopor®, enthält zusätzliche Graphitpartikel, welche die Wärmestrahlung reflektieren und somit den Transport thermischer Energie innerhalb des Materials reduzieren. So erzielt eine Platte aus Neopor® eine bis zu 20 Prozent bessere Dämmleistung als herkömmlicher EPS-Hartschaum.

Neben ihrer unerschöpflichen Vielfalt was die Verarbeitung betrifft, weisen die perlförmigen Kügelchen zahlreiche weitere Vorteile auf, die sie zu einem universell einsetzbaren Werkstoff machen: EPS-Hartschaum und Neopor® sind chemisch neutral, haben eine hohe Festigkeit bei gleichzeitig geringem Gewicht. Zudem sind sie kälte- und feuchtigkeitsfest und haben gute Stoßdämmeigenschaften.

Formgeschäumte und konturgeschnittene Produkte aus EPS-Hartschaum und Neopor® ermöglichen individuelle Lösungen für alle Bereiche in der Industrie sowie rund um den Bau – eben dort, wo der Einsatz eines passgenauen Sonderbauteils mit hervorragenden Wärmedämmeigenschaften notwendig ist.

Die Erforschung neuartiger Bau- und Dämmstoffe ist bei Beck+Heun ein unaufhörlicher Prozess. Sie folgt dem selbst auferlegten Ziel, die Produktpalette bauphysikalisch und bautechnisch kontinuierlich zu optimieren. So hat Beck+Heun zum Beispiel auch für solche Bereiche die passende Lösung, wo nur geringe Dämmstärken möglich sind:
SLENTITE® zeichnet sich durch einen Lambda-Wert von λ = 0,018 W/(mK) sowie eine sehr gute Verarbeitbarkeit aus. Das Polyurethan-Aerogel kommt in verschiedenen Produkten von Beck+Heun zum Einsatz. Es ermöglicht eine schlanke Bauweise und erreicht eine sehr gute Dämmwirkung auf kleinstem Raum.
Technologie
Beck+Heun verfügt über einen modernen Maschinenpark mit elektronisch gesteuerten und roboterunterstützten Produktionsabläufen. Diese technische Ausstattung ermöglicht die Verarbeitung komplexer, fugendichter und energieeffizienter Systemlösungen, die nicht nur alle Qualitätsstandards erfüllen, sondern auch geringe Lieferzeiten haben.

Bei der Herstellung von EPS-Produkten werden Formschäumer, Heißdraht-Schneiden sowie CNC-Fräsen eingesetzt. Hiermit werden insbesondere Schalungssysteme, Formteile, Bauelemente, Sonderteile und über 30 verschiedene Rollladenkastentypen hergestellt. Zudem hat Beck+Heun in diesem Jahr die gesamte Ziegelkastenfertigung am Standort Altenmünster erneuert. Mit mehreren Robotern weitgehend automatisiert, können nun fast doppelt so viele Laufmeter produziert werden wie bisher. 
Qualität

Die Produktentwicklung und -herstellung wird von qualifizierten Mitarbeitern durchgeführt, die durch regelmäßige Schulungen immer auf dem neuesten Stand sind. Um gleichbleibende Qualität zu gewährleisten, werden die Produkte fortwährend Kontrollen unterzogen, welche auf die Kunden- und Marktanforderungen ausgerichtet sind. Die Qualitätsüberwachungen werden sowohl in den täglichen Produktionsprozessen im eigenen Hause als auch von externen Instituten vorgenommen. Die Erfüllung aller technischen Qualitätsstandards ist somit gewährleistet – Prüfzeugnisse belegen dies. 
Umweltschutz

Um die Bestandteile der Produkte in umweltschonender Weise zu verarbeiten, setzt Beck+Heun ein eigens entwickeltes und bisher einzigartiges Recycling-System für Rollladenkastenschalen ein. Die bundesweiten Konfektionspartner von Beck+Heun sind daran beteiligt und können bei Neulieferung mit Rollladenkastenschalen die Reststücke an Beck+Heun zurückgeben. Diese werden im Werk auf ihre Rohbestandteile (EPS-Hartschaum/Neopor®, Aluminium, Baustahl) zerlegt und entsprechenden Wiederverwertungsstationen zugeführt.
Sicherheit

Die europäische REACH
-Verordnung (EC-Nr. 1907/2006) und die weltweite POP
-Verordnung haben das bisher in beispielsweise EPS
 eingesetzte Flammschutzmittel HBCD (beziehungsweise HBCDD) als „besonders besorgniserregenden Stoff (SVHC)
“ eingestuft. Es ist seit dem 21. August 2015 verboten. Die EPS-Lieferanten von Beck+Heun wurden schon frühzeitig den gesetzlichen Anforderungen gerecht und haben ihre Rohstoffe auf das als unbedenklich eingestufte polymere Flammschutzmittel (PolyFR)
 umgestellt. Folglich kann Beck+Heun seit dem 1. April 2015 eine HBCD-Freiheit der EPS-Produktion bestätigen.
� REACH = Registration, Evaluation, Authorisation of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung von Chemikalien)


� POP = Persistent Organic Pollutants (Stockholm Convention) (langlebige organische Schadstoffe)


� EPS = Expandierbares Polystyrol


� SVHC = Substance of very high Concern (besonders besorgniserregende Stoffe)


� PolyFR = Polymeric Flame Retardant (Polymeres Flammschutzmittel)
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